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Sie sind Pioniere und Verdammte. Eroberer von Raum und Zeit. Träumer des Absoluten.
Sie verändern den Lauf der Geschichte und verzweifeln an sich selbst: Werner
Heisenberg, dessen Gleichungen – im Wahn auf der Insel Helgoland entstanden –, zum
Bau der Atombombe führen. Der Mathematiker Alexander Grothendieck, der es vorzieht,
seine Formeln zu verbrennen, um die Menschheit vor ihrem zerstörerischen Potential zu
schützen. Oder Fritz Haber, dessen physikalische Verfahren eine Hungerkrise vermeiden
und zugleich das diabolischste Werkzeug der Nationalsozialisten hervorbringen werden.
In vier bizarren wie betörenden Geschichten erzählt Benjamín Labatut vom schmalen
Grat zwischen Genie und Wahnsinn, von menschlicher Hybris und der zwiespältigen Kraft
der Wissenschaft. Dieses Buch ist Teil der Reihe '75 Jahre Bibliothek Suhrkamp': Willy
Fleckhaus hatte für die Bibliothek Suhrkamp ein ikonisches Coverdesign und eine eigene
visuelle Ordnung geschaffen. Mit '30 Farben für Willy Fleckhaus' (2026) greift Olaf
Nicolai diese Gestaltung auf und aktualisiert die scheinbar zeitlose
Gestaltungsgrammatik. Mit deren mathematisch berechneten Kombinationen bespielt er
dieses Raster und verändert unseren Blick auf Fleckhaus’ Arbeit: Was ursprünglich als
funktionaler Entwurf gedacht war, wird jetzt als konzeptuelle Struktur sichtbar. Nicolai
erzeugt so eine neue Aufmerksamkeit für die Reihe als Form, er konserviert sie nicht, er
aktiviert sie, er zeigt die Bibliothek Suhrkamp als eine höchstlebendige Struktur.
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